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Die Ausgrabungen von Pompeji
Halle den 19 März

Im Kunstgewerbeverein sprach gestern Abend im Saale

des Cafs David Herr Freiherr v Huber Liebenau
aus München über Die Ausgrabungen von Pompeji/
Unsere heutige Bildung begann der Vortragende beruhe auf
der Kenntniß des klassischen Alterthums und es gebe zwei
Punkte auf der Erde wo uns das klassische Alterthum in
seiner Gesammtheit entgegentrete Diese beiden Punkte seien
Pompeji und Herculanum von denen wiederum namentlich
das erstere uns ein Stück echten antiken Lebens und Treibens
lebendig vor Augen stelle Am Fuße des heutigen Aschen
kegels des Vesuv von welchem mehr als einmal das Verder
ben ausging lagen vor anderthalb Jahrtausenden die Städte
Pompeji Herculanum und Stabiae Der ganze Abhang
war mit Obstbäumen und Weinbergen bedeckt ein tiefblauer
Himmel wölbte sich über der Landschaft welche niemals der
eisige Hauch des Winters berührte Wann die oben genann
ten drei Städte gegründet welche nach Mommsen s Forschung
eine Kolonie der oskischen Samniter waren ist nicht bekannt
nach den gefundenen Bauwerken jedoch zu schließen nament
lich nach den Ruinen des Herkulestempels darf man wohl
die Gründungszeit in das 6 Jahrhundert v Chr verlegen
Pompeji war der gemeinschaftliche Stapelplatz für den Handel
mit Oel und Getreide für die ganzen Binnenlandschaften
Luceria c Die Pompejaner waren also ihrer Hauptbeschäf
tigung nach Spediteure Darauf deutet auch der Stadtname

hin den man vom griechischen schicken die
Sendung ableiten will Lange wehrte sich die Stadt tapfer
gegen die Herrschaft der Römer Im dritten Samniterkriege
wurde zwar Pompeji mit dem ganzen Campanien unter das
römische Joch gebeugt aber erst im Jahre 82 v Chr von
Sulla endgültig unterworfen Unter der Herrschaft der
Römer dauerte die Blüthe Pompeji s fort der landschaftliche
Reiz mit dem charakteristischen Hintergrunde des Vesuv lockte
immer mehr die Römer hierhin und bald entstanden hier
Villen und Prachtgebäude vornehmer Römer Der Kaiser
Claudius besaß hier Landgüter und der Kaiser Augustus
gründete eine Vorstadt So wurde die höchstens 15 bis
16 000 Einwohner zählende Stadt bald eine Stätte des
Wohllebens und des Reichthumes Den Vesuv hielt man
für ausgebrannt und todt in seinem Krater schlug im
Sklavenkriege Spartakus mit seinen Genossen sein Lager auf
Da nach fast tausendjähriger Ruhe erwachte der Vesuv zu
neuer Thätigkeit am 5 Februar 63 n Chr und begrub zum
ersten Male die Stadt in Staub und Asche Damals
wurde jedoch Pompeji wieder aufgebaut Es ging freilich
bei den Renovationen der Häuser manches Stück uroskischer
Bauart verloren da dieser Wiederaufbau in dem damals
modernen neronifchen Style geschah Dieser Wiederaufbau
der Stadt war nahezu vollendet als am 23 November des
Jahres 79 n Chr Nachmittags 1 Uhr durch einen furcht
baren Ausbruch des Vesuv die Stadt aufs Neue vernichtet wurde
und für mehr als anderthalb Jahrtausend ins Grab legte
Zwar stieß zu Ende des 16 Jahrhunderts ein Architekt bei
einem Kanalbau auf einige Mauerreste der ganz in Ver
gessenheit gerathenen Stadt es fanden aber erst geordnete

Nach und Ausgrabungen vom Jahre 1748 an statt als
Winzer beim Graben eines Brunnens auf Gemäuer stießen
Mit erneutem Eifer sind in der letzten Zeit unter der um
sichtigen Leitung des Professor Fiorelli die Ausgrabungen
fortgesetzt worden und haben überraschende Resultate erzielt

Am leichtesten von den damals zugleich verschütteten
drei Städten Herculanum Stabiae und Pompeji lassen sich
die Ausgrabungen in letzterer Stadt bewirken weil die Ver
schüttung hier ursprünglich nur 5 6 in betrug Es ist bis
jetzt ein großer Theil der Stadt bloßgelegt doch würde der
Reisende welcher mit übergroßen Erwartungen die Stadt
nachdem er an Wochentagen 2 Lire entrichtet beträte einiger
maßen enttäuscht werden da Pompeji eben nur ein Provin
zialstädtchen gewesen die Dimensionen der Bauwerke auch
viel kleiner und niedlicher seien Da die oberen Geschosse
oft durch Blitzschläge Erdbeben ic vernichtet sind so sind
meistens nur die Säulenstümpfe und die Erdgeschosse er
halten alles Bewegliche und einen hohen Kunstwerth Zeigende
ist ferner entfernt worden um sowohl den Einwirkungen der
Luft entzogen als auch vor Frevel geschützt zu werden Alle
diese dort gefundenen Gegenstände find in das Nationalmu
seum zu Neapel gebracht worden wo ihr Anblick dem Be
schauer einen tiefen lebendigen Einblick gewinnen läßt von
dem ureigensten Leben und Treiben der Pompejaner Die
Stadt Pompeji hat nach Fiorelli s Messungen einen Mauer
umfang von nur 8767 IN In die Stadt führten soviel
jetzt bekannt 8 Thore von denen das Herkulaner Nolaner
und Stabianer Thor am bekanntesten sind an letzterem
namentlich befinden sich interessante oskische Wegebauin
schriften Der Reisende betritt die Stadt durch die Gräber
straße Rechts und links davon befinden sich Grabdenkmäler
und Villen In dieser Straße die noch vor den Thoren
liegt befand sich auch eine Schenke für Fuhrleut und Land
bewohner welche in der Stadt nicht übernachten durften
Es sind darin eine Menge zwar ordinärer aber höchst in
teressanter Hausgeräthe gefunden worden Durch das Herku
lanerthor welches ähnlich dem Brandenburgerthor in Berlin
und dem Siegesthor in München in der Mitte eine Oeff
nung für Fahrverkehr zu beiden Seiten Durchgänge für Fuß
gänger hat betritt man die eigentliche Stadt An diesen
Eingängen befinden sich die Albums d h weiße Stucktafeln
auf denen mit rother Farbe die Annoncen aufgeschrieben
wurden In einer Grabnische an diesem Thore fand man
das Skelett einer römischen Schildwache welche in voller
Rüstung die Lanze noch fest in den knöchernen Fingern feige
Flucht verschmähend hier seinen Tod gefunden hat Die sich
an dieses Thor anschließende Straße muß eine recht verkehrs
reiche gewesen sein denn hier befinden sich viele Schenken
die Post das Zollhaus und dreistöckige Kaufmanns und
Lagerhäuser Diese Hauptstraße mündet in die Nolanerstraße

Beilage zum Halle schen Tageblatt

ein in welche wieder 5 Nebenstraßen endigen deren 4 die
Merkurstraße die nobelste gewesen sein muß da sie unmittel
bar zum Forum führte viel breiter als die übrigen Straßen
ist mit einem Triumphbogen überspannt war und sehr wenig
Verkaufsläden hatte Die Straßen Pompeji s sind weil sie
Schatten verleihen sollten nicht über 4 7 m oft aber nur
2 Vz und 3 m breit incl Trottoir welches erheblich höher lag
als der Fahrdamm und aus Ziegelmosaik oder Asphaltbelag
hergestellt war An den Straßenkreuzungen wo sich auch
die Brunnen befanden vermittelten Trittsteine den Fußver
kehr über die Straßen Auch die Kanalisation war eine gute
Das Straßenpflaster war aus großen Lavablöcken gefertigt
in denen man noch heute die Spuren der Wagenräder er
blicken kann Pompeji hatte drei große Plätze das orurn
oivils für den politischen das triWKulMiuv die Burg
und das ixMi Ww für den Marktverkehr Im Zoll
Haufe sind eine Menge Gewichte aus Marmor und Serpentin
gefunden worden auch Schnellwaagen und sogar eine Nor
malwaage nach dem Dezimalsystem An Tempeln sind aus
gegraben derjenige der Fortuna Ceres des Aeskulap und das
schönste religiöse Bauwerk der Jsistempel in welchem noch
die Opserreste eingetrockneter Wein trockenes Brot Hühner
süße und Fischgräten gefunden sind Theater hatte die Stadt
drei von denen das eine zu großen dramatischen Aufführungen
eingerichtet ca 5000 Personen faßte das andere etwas
kleinere diente zu musikalischen Produktionen und bot Raum
für 1600 Personen das dritte und größte das Amphi
theater hat einen Durchmesser von 68 und 36 w und besitzt
Sitzplätze für 20 000 Personen Hinter letzterem Bauwerke
liegt die Gladiatorenkaserne deren Wände mit Darstellungen
aus dem Leben und Kämpfen derselben geziert sind In den
Arrestlokalen der 60 Zellen fand man die Skelette dreier an
Ketten angeschmiedeter Gladiatoren

Die größte Leidenschaft der Römer waren die Bäder
welche zugleich die Stelle der feineren Cafss vertraten Diese
Bäder zeigen einen Luxus und eine Raffinirtheit des Ge
schmackes daß unsere öffentlichen Bäder reine Spelunken
dagegen sind Sogar Luftheizung war schon vorhanden
Die Wohnhäuser zeigen im Gegensatz zu den Tempeln außen
gar keine Verzierungen haben auch fast keine Fenster sie
bekamen ihr Licht vielmehr von den inneren Höfen In
wendig aber sind die Wohnhäuser deren Bauplan näher
dargelegt wurde mit großer Eleganz und Geschmack kunst
sinnig dekorirt Der Kunstcharakter Pompejis welcher dem
der deutschen Renaissance ähnelt macht den Eindruck der
Heiterkeit und einer netten und schönen Zierde Der Fuß
boden war aus buntem Mosaik hergestellt von welchem sich
die weißen Säulenstümpfe und das saftige Grün der exotischen
Pflanzen prächtig abhoben Ferner sind die prachtvollen
Wandmalereien zu erwähnen wie solche konservirt im Natio
nalmuseum in Neapel als Alexanderschlacht zu sehen ist
Einen vollständigen Begriff von der äußeren Gestalt hat man
dadurch erhalten daß man die in die beim Untergange der
Stadt noch feuchte Vulkanasche gemachten und vortrefflich
erhaltenen Körper Eindrücke mit Gyps ausgefüllt hat Im
Ganzen sind ungefähr 600 Personen ums Leben gekommen
Die übrigen scheinen sich rechtzeitig bei Beginn des feinen
Aschenregens noch zu Pferde und Wagen geflüchtet zu haben
Deshalb wird auch von letzteren so sehr wenig gefunden
Die Werkstätten befanden sich im Erdgeschoß Auch waren
bereits damals Schilder gebräuchlich Es sind Werkstätten
der Bäcker Schmiede Seifensieder Chemiker Bildhauer
bloßgelegt sogar ein Kabinet für Haarschneiden und Frisiren
Auch eine Apotheke mit Phiolen und Pillen war vorhanden
wie auch die Instrumente eines Chirurgen noch vorhanden
sind An vielen Häusern befinden sich Inschriften deren
Inhalt beweist daß damals die Menschen mit ihren Leiden
schaften und Schwächen dieselben waren wie heute Denn
schon damals gab es Wahlempfehlungen so wird von den
Goldschmieden ein Großhändler von den Lastträgern ein
Sozialdemokrat zum Stadtrath vorgeschlagen Es gab schon
Polizeiverordnungen Warnungen vor Verunreinigungen c
Auch Zünfte sind bereits vorhanden wie bestimmte Bekannt
machungen beweisen An den gefundenen Gegenständen ist
ein inniges Zusammengehen von Kunst und Handwerk deut
lich sichtbar Der Vortragende schloß seinen mit vielen Ci
taten von Dichterworten durchslochtenen interessanten zwei
stündigen Vortrag mit dem Ausdrucke daß eine tiefe Trauer
Einen übermanne bei dem Anblick dieser wiedererstandenen
schönen alten Welt deren Leben damals so plötzlich beendigt
wurde

Locales
Halle 19 März

sDer 5 kommunale Wahlbezirksverein
hielt gestern Abend im Neumarkt Schießgraben eine Ver
sammlung ab um über die von dem aus sämmtlichen kom
munalen Vereinen deputirten Comits gefaßten Beschlüsse betr
die Kirchensteuerangelegenheit ebenfalls sein Votum abzugeben
Der Verein hatte die Herren Hildebrandt Sommer
und Mifchke zum großen Comits deputirt Der Vorsitzende
Herr Oberlehrer Dr Günther ersuchte daher Herrn Stadt
verordneten Hildebrandt über den Verlauf der Comits
sitzungen zu berichten und die auf denselben gefaßten Be
schlüsse mitzutheilen Dasselbe geschah nun in der Weise
daß der Herr Referent die bereits durch die bezügl Be
rathungen der übrigen Vereine bekannten vier Beschlüsse des
großen Comitös einzeln verlas und an jeden einige kurze
Worte der Motivirung anknüpfte Der Vorsitzende brachte
jeden Paragraphen besonders zur Abstimmung welche die ein
stimmige Annahme sämmtlicher vier Beschlüsse zur Folge hatte

Hierauf theilte der Vorsitzende mit daß der Verein infolge
Ausscheidens des Herrn Mifchke einen anderen Deputirten in
das ComitS zu entsenden habe und empfahl überdies die
Deputirtenzahl von 3 auf 5 zu erhohen da ja das Comits
die Berathungen noch fortsetzen werde und auch die übrigen
Vereine durch mindestens 5 Mitglieder vertreten seien Die

20 März 1884
Anwesenden stimmten dem letzten Antrage des Vorsitzenden
zu und wählten per Akklamation sdie Herren Tischlermeister
Vogler Klempnermeister Hädecke und Herrn Billing
zu Deputirten Nachdem Herr Hildebrandt die Neugewählten
auf die am nächsten Freitag Abend 6 Uhr im Preußischen
Hof stattfindende Comitüsitzung aufmerksam gemacht und auch
die übrigen Anwesenden zur Theilnahme an derselben ange
regt hatte wurde die Diskussion über diese Angelegenheit
geschlossen Der Vorsitzende legte der Versammlung hierauf
die ihm zugegangenen Verwaltungsberichte der Stadt Halle
sowie der städtischen und der Pfennigsparkasse vor Bei Er
wähnung des letzteren Berichts glaubte der Vorsitzende den
Wünschen der Anwesenden zuvorzukommen wenn er den an
wesenden Herrn Gundlach ersuchte in gedrängter Form
über Zweck und Einrichtung der Pfennigsparkassen zu refe
riren welchem Wunsche Herr Gundlach auch sofort bereit
willigst nachkam Gegen Schluß der Sitzung erhob sich noch
eine sehr lebhafte Debatte über eine dem Fragekasten der
vorigen Versammlung entnommene die öffentlichen Badever
hältnisse in unserer Stadt betreffende Frage In Anbetracht
der Wichtigkeit des Gegenstandes wurde auf Vorschlag des
Vorsitzenden eine aus den Herren Stadtverordneten Koch
Gundlach Peter und Schaf zusammengesetzte Kommission
damit betraut der qu Angelegenheit näher zu treten der
nächsten Versammlung des Vereins bestimmte Vorschläge zu
unterbreiten und eventuell eine bezügliche Eingabe an den
Magistrat zu sormuliren Die nächste Versammlung dürfte
voraussichtlich Dienstag den 1 April stattfinden

Historisches Museums Die von der Pro
vinzialverwaltung der Provinz Sachsen der Historischen
Kommission Hierselbst unterstellten Alierthümersammlungen
sind als Provinzial Museum für heimathliche Geschichte
und Alterthumskunde im Vordergebäude der ehemaligen
Residenz Domgasse Nr 5 nunmehr derart aufgestellt daß
dieselben von Sonntag den 23 d Mts ab der öffent
lichen Benutzung werden übergeben werden Mit Rück
sicht auf den immerhin noch bescheidenen Umfang dieser
zur Förderung der Wissenschaft wie zur Belebung der Liebe
zur Heimath bestimmten Sammlungen muß von einem
feierlichen Eröffnungsakte abgesehen werden die Historische
Kommission der Provinz Sachsen gedenkt aber dem neuen
Institute wenigstens dadurch eine Weihe zu geben daß sie
dasselbe am Vorabend des Geburtsfestes Seiner Majestät
des Kaisers und Königs Freitag den 21 d Mts in den
Stunden von 2 4 Uhr Nachmittags den Staats und
städtischen Behörden zu einem ersten Besuche zugänglich
macht

Hallefcher Schützenbund Auf dem provi
sorischen Schießstande des Cafe Garten zu Trotha hielt am
heutigen Morgen der Hallesche Schützenbund ein größeres
Bundesschießen ab

5 Turnerisches, Dem Nordostthüringischen Turn
gauverbande zu welchem die schon oft genannten hiesigen
der Hallesche Jahn sche und Tnrn Verein Ule zählen ist
neuerdings ein neuer der Turn Verein Urania bei
getreten Durch Beschluß des letzten Gauturntages findet
in diesem Jahre kein Turnfest wohl aber eine zweitägige
Turnfahrt statt und zwar nach dem Orte Crumpa bei
Mücheln Bis Merseburg wird die Eisenbahn benutzt und
von da aus geht es unter Anschluß der dortigen und um
liegenden Bereine nach dem Zielpunkte Hierselbst befindet
sich die Geburtsstätte des sich um die deutsche Turnsache
besonders im Königreich Sachsen hochverdienten l r Eloß
an dessen Hause man eine Votivtafel mit der entsprechen
den Inschrift und Widmung anbringen wird

sWochenmarktverlegungj Wir heben an
dieser Stelle noch besonders hervor daß der auf nächsten
Sonnabend fallende Wochenmarkt des kaiserlichen Geburts

tages wegen auf Freitag den 21 d Mts zurückver
legt wird

sVon der Provinzial Hauptkafsej in Merse
burg sind an Entschädigungen für die im Jahre 1882
aus polizeiliche Anordnung wegen Rotzes oder Lungen
seuche getödteten oder vor der Ausführung dieser An
ordnung gefallenen Thiere einschließlich einiger nachträglich
entschädigter Tödtungsfälle aus dem Jahre 1881 sowie der
Geschäftsunkosten a für rotzkranke Pferde 28,779 75
Verluste an Eseln Maulthieren und Mauleseln sind nicht ent

schädigt b für lungenfeuchekrankes Rindvieh 238,946 75
im Ganzen 267,726 50 gezahlt worden Gemäß der
Festsetzung des Provinzial Ausschusses sind an Beiträgen
zur Einziehung im Jahre 1883 ausgeschrieben a der
Pferde Esel c Besitzer 29,275 19 b der Rindvieh
Besitzer 248,293 05 zusammen 277,568 24 Es
ist zu berücksichtigen daß noch einzelne zum Theil größere
Entschädigungsforderungen ausstehen welche bei Ausschrei
bung der Beiträge in runder Summe zur Berechnung ge
zogen sind

sBeim Empfange eines Telegramms mit
bezahlter Antwort glaubt man meist daß man diese
Antwort nur an den Aufgeber des ersten Telegramms
richten dürfte ja viele nehmen an daß die Antwort wenn
der vorausbezahlte Betrag ausgenutzt werden solle sofort
erfolgen müsse Beides ist unrichtig Das von der An
kunfts Telegraphen oder Post Station dem Empfänger
mit dem Telegramm zugestellte Antwort Formular von
gelber Farbe berechtigt diesen in den Grenzen der vom
Auftraggeber vorausbezahlten Gebühr ein Telegramm an
eine beliebige Adresse innerhalb 6 Wochen aufzugeben Will
der Empfänger das Formular nicht benutzen so kann er
innerhalb 6 Wochen schriftlichen Antrag bei der Ausgabe
Anstalt auf Rückerstattung des vorausbezahlten Betrages
stellen die alsdann an den ursprünglichen Aufgeber erfolgt
Uebersteigt die Antwort durch ihre Wortzahl den voraus
bezahlten Betrag so ist das Fehlende zuzuzahlen eine Rück
vergütung dagegen wenn die Antwort jenen Betrag nicht
erreicht findet nicht statt



fDiebstähle Der Arbeiter Beckmann von
hier stahl kürzlich im Grundstücke gr Ulrichstraße 21 aus
einer offen gelassenen Stube mehrere Kleidungsstücke die
er sofort für ein Billiges im selben Hause verkaufte Aus
einer verschlossenen IStube des Grundstücks Steinweg 43/44
wurde im Laufe des vorgestrigen Abends aus einem Bett
das Unterbett gestohlen ohne daß der Diebstahl sogleich
bemerkt worden ist Ein sauberer Patron ist der I4jähr
Friedrich Kneisel von hier Nachdem derselbe auf Kosten
der Armenverwaltung untergebracht werden mußte entlief
er bereits im Januar d I seinen Pflegeeltern trieb sich
während dieser Zeit stets umher besuchte natürlich auch
keine Schule nächtigte stets im Freien wobei er vorzugs
weise Strohdiemen sich aussuchte und betheiligte sich schließ
lich auch an einigen kleinen Diebstählen Dem Stein
metzgehülfen Bornmüller von hier wurde vor einigen
Tagen in einer hiesigen Restauration sein Portemonnaie
mit gegen 30 Inhalt aus der Tasche entwendet Der
von ihm Verdächtigte ein Freund von ihm verschwand
bald daraus aus der Stadt als er sich verdächtigt sah

sLuth erden kmal Die Herstellung des Luther
denkmals für Erfurt ist dem Bildhauer Prof Schaper
in Berlin übertragen worden

Lotterie Der Hauptgewinn der Kinderheil
stätten Lotterie ist aus die Nummer 231988 nach Leipzig
entfallen

Staudesamt Halle Meldung vom 18 März
Aufgeboten Der Schmied Karl Julius Seidel und

Henriette Auguste Jäger Liebenauerstraße 16k Der
Kgl Stations Assistent Alfons Ottokar von Rüdiger Land
Wehrstraße 17 und Marie Bertha Anna Jacobi Bar
füßerstraße 6 Der Schlosser Ludwig Wilhelm Sandau
Wilhelmstraße 6 und Wilhelmine Amalie Härtung Mem
leben Der Tischler Otto Paul Oskar Köhler Geist
straße 47 und Pauline Agnes Mendt Magdeburgerstraße 48

Der Schlosser Johann Karl Stolle Leipzigerstraße 95/96
und Emilie Wilhelmine Richter gr Klausstraße 14
Der Eisendreher Karl Hermann Wilhelm Paul Otto Enke
Steinbocksgasse 3 und Emilie Minna Beige gr Brauhaus
gasse 22/23 Der Former Wilhelm Rudolph Forberg
gr Schlamm 4 und Emilie Bertha Bach gr Steinstr 14

Der Stellmacher August Hermann Ludwig Knorre
Wörmlitzerstraße 36 und Friederike Karoline Dietrich
Spitze 11 Der Kaufmann Johann Gottlob Hesse und
Jda Kathinka Schneider neue Promenade 6 Der
Maurer Friedrich Andreas Eichelmann Fleischergasse 27
und Friederike Johanne Kretschmar Mas Kretschmann
v d Steinthor 3 Der Schneider Christian Karl Ernst
Boxdörfer und Christiane Magvalene Amalie Jakob Blan
kenheim Der Bäckermr Ernst Gustav Otto Krebs Halle
und Amalie Minna Brose Dammendorf Der Bergmann
Franz Albert Lindner Aschersleben und Anna Pauline
Wilhelmine Barth Qneis Der Fleischer Ehrhard Gott
fried Hauer und griederike Sophie Siegmüller Nietleben

Der Viehhändler Friedrich Julius Baer und Friederike
Rast Roitzsch Der Maurer Friedlich Wilhelm Born
schein Halle u Friederike Wilhelmine Reppin Giebichenstein

Geboren Dem Dreher Eduard Thielemann Steg 2
eine T, Emma Elsbeth Dem Handarbeiter Hermann
Sorgenfrei Brüderstraße 13 ein S Friedrich Wilhelm
Hermann Dem Fabrikarbeiter Friedrich Ruhmann
a d Baderei 1/2 ein S Karl August Otto Dem
Mechanikus Karl Böhme Markt 23 ein S Karl Johannes

Gestorben Die Wittwe Johanne Sophie Herrmann
geb Mückner 70 I 10 M 4 T Lebercarcinom Georg
straße 1 Der Student der Theologie Friedrich Hoff
mann 23 I 7 M 1 T Lungenphthise Jägerplatz 4

Kirchliche Anzeigen
Getraute

Zu u L Frauen Den 9 März der Klempner Weißmeyer
mit W E A Pabst Der Tischler Schulze mit M Sträub

Ulrichsparochie Den 8 März der Rechtsanwalt Elze mit
L Frenkel

Neumarkt Den 28 Februar der Zimmermann Schubert
mit L H Kunniger Den 5 März der Pfarrverwalter Hief mit
P Weidling Den 8 der Handarbeiter Mahnhardt mit M Th
Weber Den 1V der Maurer Sander mit W Jentzsch

Glaucha Den 9 März der Dachdecker F K M Horlach
mit A Ch Walther

Getaufte
Zu U L Frauen Den 21 Dezember 1883 dem Kutscher

Burghardt eine T Martha Linna Den 17 Januar 1884 dem
Schuhmacher Kolle ein S Karl August Max Den 23 dem
Schuhmachermeister Schumann ein S Friedrich Paul Den 28
dem Maschinenmeister Walther ein S, Georg Willy Emil Den
24 Februar dem Zimmermann Müller eine T, Friederike Anna

Ulrichsparochiet Den 3V Juli 1883 dem Kumpferschmied
Schmidt ein S Felix Oskar Den 24 Oktober dem Handarbeiter
Kunitz eine T Emma Jda Den 7 November dem Briefträger
Matuschke ein S Otto Robert Albert Den 30 dem Brauerei
besitzer Freyberg eine T Klara Fernande Den 11 Dezember
ein unehel S Karl Hermann Den 14 dem Pferdehändler
Gröbel eine T Martha Klara Leonore Agnes Den 18 dem
Handelsmann Klöppel eine T Frieda Elsa Den 2 Januar
1884 dem Lehrer Herrmann ein S Karl Kurt Den 8 dem
Restaurateur Winkler ein S Franz Otto Den 23 dem Schaff
ner Lehmann eine T Maria Anna Martha

Provinzielles
Delitzsch 15 März Heute früh fand ein Weichen

steller der Berlin Leipziger Eisenbahn beim Revidiren seiner
dicht bei hiesiger Stadt belegenen Strecke den Leichnam eines

jungen anständig gekleideten Mannes der todt auf den
Schienen lag und allem Anscheine nach den Tod durch Ueber
fahren gesucht hatte Die Räder des Eisenbahnzuges waren
quer über den Leib gegangen und hatten den einen Arm
vom Körper getrennt Der Unglückliche hatte sich vorher der
Stiefeln des Ueberziehers und des Hutes entledigt letztere
beiden Kleidungsstücke fanden sich dicht bei dem Bahnkörper
vor während die Stiefel nicht aufzufinden waren

Bitterfeld 16 März Auf den hier nahebei belege
nen Muldensteiner Werken hat sich kürzlich ein höchst bekla
genswerter Unglücksfall zugetragen indem 3 Grubenarbeiter
bei der Arbeit durch den Einsturz einer hohen Erdwand

einen jähen Tod fanden Es war Sonntags Nachmittag
4 Uhr als die genannten Arbeiter eben ihre Thätigkeit ein
gestellt hatten und sich anschickten die Grube zu verlassen
In diesem Augenblick brach das Erdreich vor und neben
ihnen zusammen und begrub die Unglücklichen unter ihren
Schollen Zu ihrer Rettung traten zwar sofort so viele
Arbeiter als an der Unglücksstelle arbeiten konnten in an
gestrengteste Thätigkeit doch gelang die Ausgrabung der Lei

chen erst nach Mitternacht Ihr Tod mutz auf der Stelle
eingetreten sein sie waren weder entstellt noch verstümmelt
und hatten zum Theil ihr Arbeitszeug noch in der Hand
einer von ihnen sogar die Pfeife noch im Munde

Naumburg Der oft geäußerte Wunsch die Ruine
Schönburg dem Publikum wieder zugänglich gemacht und
daselbst eine Restauration eingerichtet zu sehen soll noch
im Laufe dieses Sommers erfüllt werden Der hiesige
Verschönerungsverein der dieses dankenswerthe Unterneh
men auf seine Kosten ausführen will läßt bereits einen
Plan zur Herstellung der Restaurationslokalitäten ausarbei
ten die freilich bei den geringen vorhandenen Mitteln vor
läufig auf das nöthigste beschränkt werden müssen Man
hat dazu das noch wohlerhaltene Gewölbe in der südöst
lichen Ecke des inneren Burghofes in Aussicht genommen
daS als Küche und Keller dienen kann während man den
darüber befindlichen Raum vielleicht die ehemalige Burg
kapelle zu einem gemüthlichen Trinkstübchen ausbauen will
Im Burghofe und Zwinger wären Sitzplätze herzurichten
vielleicht dürste auch der Altan mit der prächtigen Aussicht
auf Naumburg eine Berücksichtigung erfahren Auf dem
Thurme wird schon dieser Tage eine Fahnenstange befestigt
werden um bei festlichen Gelegenheiten flaggen zu können
Die Regierung hat hierzu einen Zuschuß von 30 Mark
bewilligt

Aus den Nachbarstaates
Leipzig Das umgebaute Hötel Sedan welches

sich bereits seit Jahren durch viele Vorzüge die Gunst der
Reisenden erworben hat ist nunmehr in die Reihe der
Hötels ersten Ranges getreten Ein hydraulischer Aufzug
führt durch sämmtliche gleichmäßig eingerichteten 4 Etagen
des Prachtbaues dessen Räume wohl unübertroffen dastehen
dürften

Sondershausen 15 März Eine Hochstaplerin
welche vor einigen Abenden als fein gekleidete Dame aus
dem Bahnhofe zu Sonderhausen erschien und einem Beamten
desselben gegenüber sich wenig angemessen benahm wandte
sich an eine dort anwesende Frau unter der falschen Vor
spiegelung an das hiesige Theater als Künstlerin berufen zu
sein sie wolle indeß erst am andern Tage bei dem Direktor
sich vorstellen und bäte da sie ganz fremd sei ihr doch für
die Nacht Quartier zu geben Die Frau ließ sich bethören
und nahm dieselbe auf Als die Fremde sich anderen Tages
auf die raffinirteste Art aus der Familie zu entfernen
gewußt hatte fand sich s daß die Arglosen um verschiedene
werthvolle Gegenstände wie auch um baares Geld beraubt
waren Man fand nirgends mehr eine Spur von der Hoch
staplerin Der Holzmacher Günther Enders aus Masser
berg wurde beim Fällen von Fichten von einem niederstür
zenden Baume erschlagen Er hatte sich um sicher zu sein
hinter eine Buche gestellt die Fichte schlug auf die Buche
von welcher die Spitze abbrach die Enders auf den Kopf traf

Militärisches
General Lieutenant v Dresky Inspekteur der

zweiten Feld Artillerie Jnspektion ist in Genehmigung seines
Abschiedsgesuches mit Pension zur Disposition gestellt
worden

Vermischtes
Bin gen 14 März Ein schrecklicher Unglücksfall

trug sich heute Morgen bei der Station Langenlonsheim
Rhein Nahe Bahn zu Der hier nach 10 Uhr fällige

Paris Frankfurter Schnellzug hatte kaum diese Station
passirt als plötzlich kurz vor demselben zwei kleine Kinder
sich durch die geschlossene Barriere gedrängt hatten und
das Geleise überschreiten wollten Die auf der anderen
Seite stehende Mutter bemerkte die drohende Gefahr und
wollte ihren Kindern zu Hilfe eilen und noch vor dem
Zuge herausreißen doch zu spät alle drei wurden von dem
Zuge überfahren und getödtet

fAus dem Hirschberger Thal, 15 März
schreibt man Seit einiger Zeit wurde auf den beiden Ge
birgsteichen des Riesengebirges das Eis herausgeschafft mit
Hörnerschlitten herabtransportirt und per Wagen nach dem
Bahnhof Mittel Zillerthal zum Weitertransport nach Ber
lin Breslau u f w gefahren Die eingetretene Tempera
tur hatte diese Eisgewinnung unterbrochen da die Schnee
bahn unter der Wärme litt Auf dem kleinen Teiche indeß
hat die Eiszerkleinerung wieder begonnen Für den EiS
transport von dem großen Teiche war eine Holzbahn in
Aussicht genommen doch ist solche bis jetzt noch nicht ange
legt Bei dem starken Eisbedürsniß der größeren Städte
und der immer mehr schwindenden Aussicht auf einen
Nachwinter erscheint es nicht überflüssig auf diese bei gro
ßen Massenbezügen verhältnißmäßig billige Quelle Eis zu
beziehen hinzuweisen Pächter ist der Hotelbesitzer Heinrich
in Hirschberg

fEine räthselhafte Angelegenheit verur
sacht wie man dem Dresd Journ aus Prag schreibt
dort seit einigen Tagen ungewöhnlich großes Aufsehen Dem
Klempnermeister Kasl in der an Prag unmittelbar angren
zenden Stadt Weinberge war am 3 April v I sein lljähriger
Sohn in Verlust gerathen alle Nachforschungen nach dem
selben blieben obwohl der Vater einen Preis von 100 fl
auf die Ermittelung des Kindes ausgesetzt hatte erfolglos
Da erhielt am vorigen Sonntag 2 d M Hr Kasl von
seinem Bruder einem Fleischhauer in Litten bei Beraun die
Meldung daß das Kind in Wostow vorgefunden worden sei
und daß er es mit sich nach Litten mitgenommen habe Der
Vater reiste sofort nach Litten vermochte jedoch den ihm als

seinen Sohn vorgeführten ganz verwahrlosten Knaben nicht
mit voller Gewißheit wieder zu erkennen wogegen der Knabe
sogleich auf ihn zusprang ihn umarmte und um Verzeihung
bat daß er sich von einem Bettler Namens Kriz habe ent
führen lassen Er sei mit diesem Manne im Lande herum
gewandert und von demselben gezwungen worden sich den
Namen Cmanuel Kriz beizulegen Der Bettler sei jedoch
später verhaftet worden und er habe sich dann zuerst als
Hirt bei einem Bauer verdungen sei aber dann wieder durch
gegangen habe mehrere Dorfschulen nacheinander besucht und
sich den Schulbesuch von den bezüglichen Lehrern bestätigen
lassen welch letztere Behauptung der Wahrheit entspricht
Herr Kasl nahm den Knaben der sich auf die Vorgänge und
Erlebnisse im Hause seiner angeblichen Eltern nicht zu erin
nern weiß zu sich nach Hause Der Knabe fiel der Frau
Kasl weinend um den Hals und begrüßte sie als Mutter
allein auch diese glaubte erst nach näherer Untersuchung nach
einem Male an der Nase den Knaben als ihr Kind wieder
erkennen zu sollen Seither haben sich nun weitere Umstände
herausgestellt welche bezweifeln lassen ob dieser Knabe der
seit dem 3 April v I vermißte Sohn des Ehepaares Kasl
sei Er hat den Lehrer zu welchem der vermißte Knabe
längere Zeit in die Schule ging nicht wiedererkannt die ihm
vorgeführte Tante als ihm ganz fremd bezeichnet er spricht
deutsch sehr geläufig und gut während der vermißte Knabe
der deutschen Sprache gänzlich unkundig war Herr Kasl hat
nun an die Prager Blätter eine Zuschrift gerichtet worin er
erklärt daß er bei diesem Knaben bei eingehender Unter
suchung körperliche Merkmale gefunden habe welche sein am
3 April in Verlust gerathener Sohn nie gehabt habe wo
raus hervorgehe daß das Kind welches sich für seinen Sohn
ausgebe keineswegs sein Sohn sei Nach der von mir
durch 4 Tage gepflogenen genauen Beobachtungen des Knaben

so schließt Hr Kasl die Zuschrift kommt es mir so
vor als ob der Knabe auf eine raffinirte Weise dazu abge
richtet worden wäre sich bei mir für meinen Sohn auszu
geben Dadurch ist diese Angelegenheit noch mysteriöser ge
worden und die allgemerne Spannung mit welcher man
ihrer Aufklärung entgegensieht in höchstem Grade gesteigert
Die weiteren Erhebungen müssen zu Tage bringen ob in
diesem Falle wirklich ein Betrug im Spiele ist wie Herr
Kasl annimmt oder ob eine solche seltsame Verkettung von
Umständen eingetreten ist durch welche die Eltern veranlaßt
werden an der Identität ihres Kindes zu zweifeln

lEin heiteres Intermezzo aus den ernsten
wissenschaftlichen Verhandlungen des diesjährigen Balneolo
gen Kongresses in Berlin verdient der Mitwelt überliefert
zu werden Am Sonnabend Abend bei der Diskussion
des Vortrages über Herzkrankheiten war eS wo ein Bade
arzt aus Franzensbad seine Prinzipien der Behandlung
von Herzleiden explizirte und zum Beweise für die Richtig
keit seiner Methode sich darauf berief daß er während der
14 Jahre seiner badeärztlichen Wirksamkeit noch keinen ein
zigen Todtenschein ausgestellt habe Ich auch nicht rief
der Vorredner dazwischen Ja Sie haben doch aber vor
hin einen Fall aus Ihrer Praxis angeführt wo Sie einen
Herzkranken durch Hinzutritt einer tödtlich verlaufenden
Lungenentzündung verloren haben Den habe ich
vorher nach Hause geschickt antwortete der Jnter
pellirte mit diesem offenen Geständniß allgemeine Heiterkeit
erregend Während einer anderen Diskussion über den
Werth der Soolbäder trat ein älterer Badearzt energisch
für die Heilkraft der Soole ein die er in 40jähriger Bade
praxis durchaus bewährt gesunden habe und führte u A
auch einige physiologische Vorgänge an Die Herren Phy

siologen so schloß er mögen mir das vielleicht
nicht glauben aber das ist auch egal wenn es nur die
Patienten glauben die davon gesund werden
Und damit hat der Herr unseres ErachtenS vollkommen
Recht

Paris 16 März In den Festsälen des Hötel Con
tinental fand gestern ein großer Ball zu Gunsten des Deut
schen Hülfsvereins unter dem Protektorat des Fürsten und
der Fürstin von Hohenlohe Schillingsfürst statt Der Ball
war überaus zahlreich besucht und nahm einen eben so
glänzenden als heiteren Verlauf Nicht nur die ganze deutsche
Kolonie in ihren besseren Ständen war vertreten sondern
auch viel hier vorübergehend weilende Deutsche so wie andere
fremde Gäste waren erschienen Unter den Anwesenden be
merkte man u A die Erbprinzen von Waldeck und Anhalt
die Mitglieder der deutschen und der österreichisch ungarischen
Botschaft den bairischen Geschäftsträger Geh Legationsrath
v Reither und Gemahlin und viele Herren und Damen
vom diplomatischen Corps Um 1 Uhr wurde ein gemein
schaftliches Souper im großen Speisesaale des Hötels einge
nommen Den Toast aus Se Majestät den Kaiser brachte
der Präsident des Ballkomitss Herr Major v Villaume
erster Militärattache bei der deutschen Botschaft aus Mit
lautem Jubel stimmte die Versammlung die sich erhoben
hatte in den Ruf ein und donnernd brauste ein dreimaliges
Hoch auf den geliebten Kaiser durch den Saal Nach dem
Souper begann der Tanz von Neuem Den Schluß des
Festes bildete die Ziehung einer Tombola Der Ball endete
erst am frühen Morgen in ungezwungenstem Frohsinn und
brachte für die Kasse des Deutschen Hülfsvereins einen Rein
ertrag von über 12,000 Fres ein

Berlin 17 März Auf den Beschluß des Reichs
tages ein Fortbestehen des Körner Museums zu
Dresden zu sichern und von dem Ergebniß der bezüglichen
Erörterung dem Reichstag Mittheilung zu machen hat der
Bundesrath die Petitionen dem Reichskanzler überwiesen
auf dessen Anordnungen die von dem Reichstag gewünsch
ten Verhandlungen mit dem Besitzer des Körner Museums
gepflogen worden sind Die bezüglichen Erörterungen haben
indessen für das Reich annehmbare Bedingungen unter
welchen die Sicherung des Fortbestehens des Körner Mu
feums zu erreichen sein möchte nicht ergeben denn der
Besitzer des letzteren hat die ursprünglichen auch von dem
Reichstage als erfüllbar nicht betrachteten Forderungen in
zwischen noch gesteigert und es hat sich überdies her



ausgestellt daß behufs einer geeigneten und ungefährdeten
Aufbewahrung der Sammlungen des Körner Museums die
Beschaffung anderweiter Räumlichkeiten unerläßlich sein
würde

Begnadigung Im vorigen Sommer wurde
bekanntlich ein Oberprimaner des Laubaner Gymnasiums
von einem Fleischerburschen Bartsch erstochen Der Schwur
gerichtshof verurtheilte den brutalen Menschen der keine
Spur von Reue zeigte zum Tode Jetzt ist die Begnadi
gung desselben zu lebenslänglichem Zuchthause erfolgt Die
Begnadigung hat den Mörder in Wuch versetzt er ver
langt tobend und schreiend daß ihm sein Recht werde

Neueste Mittheilungen
Berlin 19 März

Prinz Leopold der Sohn des Prinzen Friedrich
Karl exercirt fleißig beim 1 Garderegiment in Potsdam
in welchem er einen Zug führt Jeden Morgen um
6 Uhr sieht man ihn im Lustgarten mit dem Regiment
für die bevorstehende Besichtigung durch den Kaiser Parade
marsch üben Bei Schwenkungen muß er sich tüchtig in
Bewegung setzen um mit den Gardisten der Potsdamer
Garnison gleichen Schritt zu halten

Der General der Infanterie Graf v Blnmenthal
kommandirender General des IV Armeekorps hat sich nach
Magdeburg zurückbegeben

Minister Maybach ist seit einigen Tagen durch
eine heftige Erkältung genöthigt das Zimmer zu hüten

Graf Flemming der frühere Gesandte in Karlsruhe
ist wie die Post hört in Florenz wo er sich zur Zeit
aushält nicht unbedenklich erkrankt

Herr v Bind der als vermuthlicher Nachfolger
des dänischen Gesandten am hiesigen Hofe v Quaade ge
nannt wird war vor seiner Ernennung zum dänischen Ge
sandten in Petersburg Legationssekretär in Frankfurt a M
zur Zeit als Herr v Bülow der spätere Staatssekretär
des auswärtigen Amtes dänische Gesandter beim Frank
furter Bundestag war Herr v Bind war gleichzeitig mit
dem Fürsten Bismarck in Frankfurt und traf mit dem
selben wieder in Petersburg zusammen wo Herr v Bind
feit dem Jahre 1861 ist Die Wahl desselben für
den Berliner Posten würde als eine sehr passende zu be
trachten sein

Der chinesische Gesandte Li Fong Pao ist nach
dreiundzwanzigtägiger Abwesenheit von Berlin während wel
cher er mit seiner Gemahlin Li Fn Aen vierzehn Tage in
Wien und während der übrigen Zeit in Begleitung seines
Sekretärs Dr Kreyer in Fiume Trieft und Pola ver
weilte wieder hierher zurückgekehrt

Die Fürstin Jurjiewskaja verließ gestern Mittag
mit dem Pariser Courierzuge wieder Berlin Vorgestern gab
die Fürstin im Centralhotel zu einem interessanten Inter
mezzo Anlaß Während die Kapelle Gustav Lehnhardt im
Wintergarten gespielt hatte traten die Holzharfenvirtuosen
Gebrüder Fore auf und spielten auf ihrem eigenartigen In
strument als 2 Piere wo es auf dem Programm stand
die russische Volkshymne Als die Fürstin in ihren Ge
mächern die russische Nationalhymne hörte applaudirte sie
stark indem sie glaubte daß man ihr eine Ovation dar
bringen wolle Sie ließ die jungen Holzharfenvirtuosen zu
sich bescheiden und bedankte sich freundlichst für die Aufmerk

samkeit Kann ich meinte die Fürstin Ihnen ein
kleines Geschenk oder Geld anbieten Uns ist erwiderten
die jungen Harfenisten ein großes Geldgeschenk am liebsten
Die Fürstin lachte laut auf und erfüllte den Wunsch der
Gebr Fore aufs Beste

Der Reichs Anzeiger veröffentlicht ein Cirkular
des Ministers des Innern und des Finanzministers an die
königlichen Regierungspräsidenten im Geltungsbereich der
Kreisordnung welches die bisherigen auf dem Organisations
gesetz vom 26 Juli 1880 beruhenden Bestimmungen bezüg
lich des Regierungspräsidenten und der Bezirksregierungen
im Sinne des Gesetzes über die allgemeine Landesverwaltung
vom 30 Juli 1883 neu regulirt und zugleich mit Rücksicht
auf die Abänderungen die in den Verhältnissen der Bezirks
regierung und des Regierungspräsidenten als solchen durch
die auf die ernannten Mitglieder des Bezirksausschusses be
züglichen Bestimmungen des neuen Gesetzes eintreten werden
neue Instruktionen erläßt

Das offiziöse Posener Tageblatt meldet daß
man in hiesigen eingeweihten Kreisen den als Coadjutor
seit Wochen für die Erzdiözese Posen Gnesen in Aussicht
genommenen Prälaten Likowski Regens des hiesigen Prie
ster Seminars jetzt als den neuen Erzbischof bezeichnet

Telegraphische Nachrichten
Bern 18 März Abends Der Bundesrath hat die

Volksabstimmung über die 4 angefochtenen von der Bun
desversammlung am 4 Dezember v I erlassenen Bundes
gesetze aus den 11 Mai festgesetzt Diese Gesetze betreffen
wie bereits früher gemeldet die Erhöhung des Gehalts des
Bundesgesandten Frey in Washington die Anstellung eines
Bundessekretärs die Abschaffung der Patenttaxen der schwei

zerischen Handelsreisenden und endlich die Zuständigkeit
des Bundesgerichts gegenüber den kantonalen Gerichtshöfen
in politisch erregten Zeiten

Rom 18 März Abends In einer heute statt
gehabten von 189 Deputirten besuchten Versammlung der

Majorität det Deputirtenkammer zur Vorberathung der
Neuwahl des Kammerpräsidenten theilte der Ministerpräsi
dent DepretiS mit er werde die Wahl Coppino s zum
Präsidenten an Stelle Farini s beantragen und aus der
Wahl desselben eine Kabinetssrage machen

Madrid 18 März Abends Außer dem General
Ferrer ist auch der General Hidalgo welcher ebenfalls an
der Insurrektion von Cartagena im Jahre 1873 betheiligt
war verhastet worden Wie es heißt soll die Auflösung
der Cortes Anfang April erfolgen

Paris 18 März Abends Fürst Orloff der heute
Abend nach Berlin reist wird nach Überreichung seines
Beglaubigungsschreibens noch einmal nach hier zurückkehren
und Mitte April definitiv nach Berlin übersiedeln

Brüssel 18 März Abends Die Repräsentanten
kammer beendete heute die Berathung der Interpellation
Honzeau s über die Fragebogen für die Wählerprüfungen
und lehnte die von Janfon beantragte ein Mißtrauens
votum gegen die Regierung enthaltende Tagesordnung ab
die von Jamme vorgeschlagene von der Regierung accep
tirte Tagesordnung wurde genehmigt

Predigt Anzeige
Katholische Kirche Freitag den 21 März Abends

7 Uhr Fastenandacht mit Predigt
Sonnabend den 22 März am Geburtstage Seiner

Majestät des Kaisers Morgens 8 Uhr Hochamt
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Im Nordwesten Europas hat der Luftdruck ziemlich er
heblich abgenommen und daher ist die südwestliche Luftströ
mung im Nordseegebiete etwas aufgefrischt Ueber Central
europa dauert das ruhige trockene fast wolkenlose nur im
Norden etwas neblige Wetter fort Die Morgentemperatur
ist meist noch etwas gestiegen In Münster und Kassel er
hob sich gestern Nachmittag die Temperatur bis zu 20 in
Wiesbaden und Altkirch bis zu 19 Grad In Süddeutsch
land und im äußersten Nordosten fand vielfach Reifbil
dung statt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jänich m Halle
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2 Stellmachergesellen aus Kasten und
g robe Arbeit können sogleich in Dessau Ar
beit erhalten

A Schmidt Stellmachermeister
Leipzigerstraße 39

Ein zuverlässiger Diener
für einen kranken Herrn sofort gesucht Zu
melden von 9 10 Uhr große Steinstraße 16

Sanitätsrath Wille
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belegenen Räume passend zu

Engros nnd Bazar
sind sofort oder später zu vermiethen
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in romantischer Gegend dicht an der Stadt
zwischen Vor und Hintergarten gelegen aus
3 Zimmern nebst allem Zubehör bestehend
sowie Gartenlaube ist an eine ruhige Herr
schaft zum 1 April oder etwas später zu ver
miethen event könnte dieselbe auch für das
Sommerhalbjahr abgegeben werden

Meldungen zur Weiterbeförderung nimmt
unter R I 28V31 entgegen

Rndolf Mosse Brüderstraße 6

Eine gute Pension
in einer gebildeten Familie wird für einen
jungen Buchhändler vom 15 April d I an
gesucht Offerten nimmt entgegen

Herr Ludw Hofstetter Poststraße 13

General Depot für die Provinz Sachsen nnd Anhalt bei

Verkaufsstelle bei nnd
Ilitll G

Bekanntmachung
Die Mitglieder der Tischlergesellen Kraukeukasse werden zur Legung der Iah

resrechnung und zur Wahl sowohl des Ausschusses und Vorstandes als auch der Deputirten
für die Verhandlung bezüglich der Kassen Reorganisation ans

Montag den 24 März cr Nachmittags 6 Uhr
in das Rathszimmer des Rathhauses hiermit vorgeladen

Halle a S den 19 März 1884 Helm Stadtrath
Diejenigen welche Bücher aus der Marieubibliothe entliehen haben werden er

sucht dieselben bis spätestens den 2 April zurückzuliesern Vom 5 bis 23 April ist

die Bibliothek geschlossen I A
Vr

Uan aimoneirt
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dvMvinstvn billigsten
wenn man Anzeigen zur Vermittlung über
giebt an die erste und älteste Annoncen
Expedition von
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Ein reinliches fleißiges Mädchen gesetzten
Alters zum 1 April gesucht

Weddy Taubengasse 6
Anst Mädchen suchen 1 April Stellen d

Frau May Brunnenplatz 4

Eine Lehrlingsstelle für einen 15jährigen
Knaben in einer Schlosserei oder Klempnerei
wird gesucht von I Fricke Buchhändler in
Halle Weidenplan 2b

Junge Mädchen welche das Weißnähen
erlernen wollen können sich melden

gr Ulrichstraße 23 II
Zß Ich suche zum 1 April ein Mädchen für
Küche und etwas Hausarbeit

Geheimräthin Weber

Unterricht in weiblichen Handarbeiten wird

ertheilt Steinweg 13 part
Stellen suchen in feine Häuser Köchinnen

Stuben Haus u Kindermädchen m g Z d
Frau Herrmann kl Klausstraße 7

2 j Leute finden Logis m K Harz 26
2 sreundl Schlafstellen an der Halle 12
Anst Leute suchen zum 1 Juli Wohnung

zu 48 50 Off B F IS Exped

Heute Abend 8 Uhr Sitzung
Schönemann s Restaurant znr Stadt

Magdeburg Martinsgasse 10
Donnerstag den 20 d Nachm 3 Uhr

im Martinsstift des Diakouisseuhauses
Um zahlreiche Betheiligung wird freund

lichst gebeten

Leipzig
Neues Theater

Donnerstag 20 März
Das Stiftungsfest

Schwank
Altes Theater

Donnerstag 20 März
Die Galloschen des

Zauberposse



Konkursverfahren
Ueber das Vermögen der Handelsgesellschaft

Schulze St Co zu Halle a/S Leipziger
firaße K 11 mit Zweigniederlassungen in
Erfurt und Magdeburg wird heute

am 18 März 1884 Vorm 8 Uhr
das Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Bernhard Schmidt zu
Halle a/S wird zum Konkursverwalter er
nannt

Konkursforderungen sind bis zum
1 Mai 1884

bei dem Gerichte anzumelden
Es wird zur Beschlußfassung über die Wahl

eines anderen Verwalters sowie über die Be
stellung eines Gläubigerausschusses und ein
tretenden Falls über die in 120 der Kon
kursordnung bezeichneten Gegenstände auf
den 23 April 1884 Borm 11 Uhr

und zur Prüfung der angemeldeten Forde
rungen auf

den IS Mai 1884 Borm 11 Uhr
vor dem unterzeichneten Gerichte Zimmer

Nr 31 Termin anberaumt
Allen Personen welche eine zur Konkurs

masse gehörige Sache in Besitz haben oder
zur Konkursmasse etwas schuldig sind wird
aufgegeben nichts an den Gemeinschuldner zu
verabfolgen oder zu leisten auch die Verpflich

tung auferlegt von dem Besitze der Sache
und von den Forderungen für welche sie aus
der Sache abgesonderte Befriedigung in An
spruch nehmen dem Konkursverwalter bis zum

1 Mai 1884
Anzeige zu machen

Königl Amtsgericht zu Halle a/S
Abtheilung VII

Zwangsversteigerung
Im Wege der Zwangsvollstreckung soll das

im Grundbuchs von Halle a S Band 76
Blatt 2869 Artikel 450 auf den Namen des
Stärkefabrikant Adolph Lorenz zu Halle a/S
eingetragene Lindenstraße Nr 15 belesene
Grundstück nebst Zubehör

am 27 Mai 1884 Borm 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht an Gerichts
stelle Zimmer Nr 31 versteigert werden

Das Grundstück ist mit 2305 Nutzungs
werth zur Gebäudesteuer veranlagt

Auszug aus der Steuer Rolle beglaubigte
Abschrift des Grundbuchblattes etwaige Ab
schätzungen und andere das Grundstück be
treffende Nachweisungen sowie besondere Kauf
bedingungen können in der Gerichtsschreiberei
Zimmer Nr 29 eingesehen werden

Alle Realberechtigten werden aufgefordert
die nicht von selbst auf den Ersteher über
gehenden Ansprüche deren Vorhandensein oder
Betrag aus dem Grundbuche zur Zeit der
Eintragung des Versteigerungsvermerks nicht
hervorging insbesondere derartige Forderungen
von Kapital Zinsen wiederkehrenden Hebungen
oder Kosten spätestens im Versteigerungs
termin vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und falls der betreibende
Gläubiger widerspricht dem Gerichte glaub
haft zu machen widrigenfalls dieselben bei
Feststellung des geringsten Gebots nicht be
rücksichtigt werden und bei Vertheilung des
Kaufgeldes gegen die berücksichtigten Ansprüche
im Range zurücktreten

Diejenigen welche das Eigenthum des
Grundstücks beanspruchen werden aufgefordert

vor Schluß des Versteigerungstermins die
Einstellung des Verfahrens herbeizuführen
widrigenfalls nach erfolgtem Zuschlag das
Kaufgeld in Bezug auf den Anspruch an die
Stelle des Grundstücks tritt

Das Urtheil über die Ertheiluug des Zu
schlags wird

am 29 Mai 1884 Vorm 11 Uhr
an Gerichtsstelle Zimmer Nr 31 verkündet
werden

Halle a/S den 14 März 1884
Königl Amts Gericht Abtheil VII
Behufs VcrSiiiliuna Ser

Tischler u Glaserarveiten
zum Neubau eines Arresthanses in öffent
licher Submission an den Mindestfordernden
ist aus

Mittwoch den 26 März er
Bormittags 9 Uhr

Termin im Bureau der unterzeichneten Ver
waltung in der neuen Kaserne anberaumt
zu welchem Unternehmer ihre versiegelten und
mit der Aufschrift Submission auf Tisch
lers oder Glasers Arbeiten versehenen
Offerten rechtzeitig am Submissionsorte ein
reichen wollen

Die Bedingungen sind im Baubüreau
Stnbe 80 der neuen Kaserne ein
zusehen

Halle a/S den 16 März 1884
Köni gl Garnison Verwaltun g

Pfänder anss Leihämt werden diskret
besorgt Leipzigerstr 2 Hof I

Bekanntmachung
Ansloosnng der 4 Anleihe der Stadt Halle a/S vom Jahre 1882

Die Inhaber der bei der heute erfolgten AuSloosung der 4 /g Stadt Anleihescheine
vom Jahre 1882 gezogenen Stücke und zwar

llt 1 39 64 66 68 80 262 263 279 338 614 615 616 617 und
737 a 1000

M L 1034 1097 1141 1143 1187 1331 1332 1349 1527 1636 1640
1702 1731 1753 1777 und 1881 g 500

IÄ 2004 und 2139 a 200
fordern wir hierdurch aus den Kapitalbetrag derselben gegen Rückgabe der Anleihescheine
und der zugehörigen Coupons Fs 5 bis 10 und Talons

Vom 1 Oktober d Zs ab
bei unserer Kämmereikasse zu erheben

Mit dem gedachten Tage hört die Verzinsung des Kapitals auf
Aus früheren Ausloosungen sind folgende Anleihescheine noch nicht zur Zahlung

präsentirt
Von der 3 Anleihe von 1818

Kit 1181 1836 Kit 0 1581,1 1619,2 1625,4 und Kit 0
1746,10

Von der Anleihe von 1848 5 4
Kit 23 und 25
Bon der Anleihe von 1836 5 5 Gasbeleuchtungsanleihe

1284 1703 1705 und 1706
Von der Anleihe von 1867 5 4 7

Kit L 1324 bis 1327 3826 bis 3830 Kit 0 4325 und 5684
Bon der Anleihe von 1882 Z 47

Kit L 817 und Kit L 1204
Halle a S den 12 März 1884 Der Magistrat

Bekanntmach
betreffend die städtische Pro centige Theater Anleihe

Nach Z 2 der Zeichnungs Bedingungen für die seitens der Stadt Halle a S auf
zunehmende 3 /zprocentige Theater Anleihe ist die zweite Einzahlung von 25 Procent auf
die gezeichneten Partial Obligationen am 1 April d I zu bewirken

Wir ersuchen die geehrten Zeichner die fragliche Einzahlung mit dem Betrage von
125 für jede gezeichnete Partial Obligation in der Zeit vom 1 bis 5 April er
Bormittags Von 8 bis 1 Uhr bei unserer Kämmereikasse gegen deren Quittung vor
nehmen zu wollen

Halle a S den 10 März 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Die auf dem hiesigen Roßplatze belegene städtische Turnhalle wird unter den im
Termine bekannt zu machenden Bedingungen zur Benutzung als Schanklokal während des
am 3 und 4 April d I stattfindenden Viehs und Krammarktes

Donnerstag den 37 d Mts Vormittags 10 Uhr
in der Rathsstube im Waagegebäude Hierselbst öffentlich vermiethet wozu Reflektanten ein
geladen werden

Halle a S den 10 März 1884 Der Magistrat

Die Ausführung der Erd und Planirungsarbeiten zum Neubau einer Chaussee vom
sogenannten alten Zoll bei Neubeesen bis zur Grenze mit Anhalt bei Custrena veranschlagt zu
7535,67 M soll im Wege öffentlicher Submission vergeben werden und ist hierzu auf

Sonnabend den ZS S Mts
Vormittags 11 Uhr Termin im Bureau der unterzeichneten Landes Bauinspection große
Steinstraße 41 anberaumt Anschlag Zeichnungen und Bedingungen liegen daselbst zur Ein
sicht aus

Halle den 18 März 1884 Die Landes Bauinspection

Der gerichtliche Ausverkauf der Hut
macher scheu Konkurs
Masse gr Klausstratze 7 wird fortge
setzt und kommen dabei eine Parthie
billiger Confirm ndenhttte Stoff nnd
Strohhüte mit zum Verkauf

FS Konkurs Ver walter
llök ÄvvÜou
Freitag den 21 d M Nachmittags

2 Uhr Mauergasse 8

Nutz n Brennholz
Daselbst stehen 15,000 gute alte Dach

ziegel zum Verka uf

V WSSK GSHHVSTZ

IKAnsebrüste,

W 6 Leipzi ge rstr 6

Rosen Georginen und Stranchpfiihle
Vlnmenstäbe Baum u Pflanzen Eti
quetten empfiehlt billigst außerdem erlaube
auf einen großen Posten geschälte und unge
schälte Aichten Obstbanmpfähle 2 Mtr
aufmerksam zu machen welche zu außerge
wöhnlich billigen Preisen abgeben kann

Holzhandlung von H,/t ,,n

pro Pfd 1,50 Ml
ausgewogen 1,80 Mk

1

1 Partie G stS Gardinen in Schweizer engl Tüll
und sachs Fabrikat sowie bunt bedruckte und
HVGi tSA empfiehlt

L Leipzigerstraße 93
kann abgefahren werden

Bernbnrgerstratze neben 22

Die MW Wrger AiidcheMnle
beginnt das neue Schuljahr Dienstag den 1 April t Die Aufnahme derjenigen Kinder
welche obige Lehranstalt vom gedachten Termine ab besuchen sollen findet

am 35 und 26 d Mts
Vormittags zwischen 8 und 12 Uhr im Mädchen Schulgebäude obere Steinstraße statt Vor
zulegen sind der Tanf nnd Impfschein

Halle den 17 März 1884

1 Die Aufnahme schulpflichtiger Schüler und Schülerinnen in die städtische Volks
schule findet in den Vormittagsstunden des 24 25 und 26 März von 8 Uhr ab in
der Volksschule an der neuen Promenade Nr 13 statt

2 Die Aufnahme schulpflichtiger Schüler in die städtische Bürger Knabenschule
findet in den Vormittagsstunden des 25 und 26 März Von 8 Uhr ab in der Bürger
Knabenschule in der Poststraße statt

Bei Anmeldung der Kinder ist der Impfschein und eine Taufbescheinigung
vorzulegen

Das neue Schuljahr in beiden Schulen beginnt HM Dienstag den 1 April
früh 8 Uhr

Halle den 17 Mä rz 1884

KrenAer Beamten Verein
Die diesjährige ordentliche Generalversammlung findet am Donnerstag den

20 März d I Abends 8 Uhr im Caf6 David statt
Tagesordnung

1 Geschäftsbericht Rechnungslegung und Dechargeertheilung für das Jahr 1883
2 Neuwahl des Vorstandes
3 Versteigerung einiger Exemplare der Monatschrift Jahrgänge 1881 1883

Außerdem wird Herr Sanitätsrath vi die Güte haben einen
Vortrag über Todtenbestattnug zu halten Der Vorstand

Frhr vom Hagen

empfiehlt billigst

v si Bernbnrgerstr 30
Wßnitzer Mer DeM

Markt 1 unterm Rathhaus
empfiehlt seine ärztlich empfohlenen
Biere in Original Füllung mit Schutz
marke

31 Fl Lagerbier für 3
27 Fl Bairisch 3

franco Haus und bittet um gefl Be
stellungen

Von höchster Wichtigkeit für die
Äugen Jedermanns

Das nur allein wirklich ächte Dr White 8 Augen
wasser von Traugott Ehrhardt in Oelze in Thüringen
ist seit 1822 weltberühmt Dasselbe ist a Flacon
1 zu haben in der Löwenapotheke des Hrn Apoth
M Tham m in Halle a S

MW MjWU
Testamente Klagen deren Entgegnnn
gen Gnadengesuche Reklamationen
Kauf Mieths und Pachtverträge so
wie alle sonstigen schriftlichen Arbeiten
werden sachgemäß schnell nnd diskret
von mir gefertigt

Auctions Commissar und Gerichts Taxator
Halle a S Brüderstra e 12

WU ÄÄ flMU
V It in Zkr 7 8Donnerstag den 20 März 1884

12 Vorstellung im 3 Abonnement
DU Abonnements Karten gültig mit

Hinzuzahlung von 25 Pfg WE
Erstes Gastspiel des Hofschauspielers

Herru ZSGss s i Lk
Ober Regisseur der Leipziger n Bres
lauer Stadttheater Ehrenmitglied des

Hoftheaters zu Weimar Ritter lt
Der Nnigslientenant

Lustspiel in 4 Akten von Karl Gutzkow
Freitag

Zweites Gastspiel
des Herrn

Die beiden Klingsberg
Lustspiel in 4 Akten von August v Kotzebue

MmW Mök sM
Freitag den 21 März Abends 8 Uhr

auf dem Kühlenbrunnen
Vortrag von Herrn Kleemann über Du

Beleuchtung in frühester Zeit bis in die
jetzige neueste Zeit Der Vorstand
Verloren Eine Cylindcruhr ist von

der alten Promenade durch die Mittelstraße
nach der kl Steinstraße verloren Geger
Belohnung abzugeben Geiststraße 6 Hof

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Halle

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a b S
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